
 

    
 
 
 
Nr. 6  71. Jahrgang vom 10.03. bis 24.03.2024 
  



Aufruf der deutschen Bischöfe zur Fastenaktion Misereor 2024 
 

Liebe Schwestern, liebe Brüder! 

haben Sie gewusst, dass es weltweit mehr als 30.000 verschiedene Pflanzen-
arten gibt, die vom Menschen für Nahrungsmittel und Textilien genutzt werden 
können? Diesen Reichtum wissen vor allem Kleinbäuerinnen und Kleinbauern 
zu schätzen. Sie erzeugen mit ihren Familien den Großteil der weltweit 
hergestellten Nahrungsmittel und spielen auch eine wichtige Rolle, wenn es um 
Klima- und Artenschutz geht. Doch die Existenz vieler Kleinbauern ist bedroht: 
Die Folgen des Klimawandels bekommen sie deutlich zu spüren. Diese zeigen 
sich in Wetterextremen und machen Ernten unberechenbar. Dazu kommt, dass 
wenige große Konzerne den Weltagrarmarkt beherrschen und auf 
Monokulturen und synthetische Pestizide setzen. 

In der diesjährigen Misereor-Fastenaktion kommen Kleinbäuerinnen und 
Kleinbauern aus Kolumbien zu Wort. Sie sprechen von ihrer Gemeinschaft und 
Naturverbundenheit, aber auch von ihrer Unsicherheit und Existenzangst. Das 
Leitwort der Fastenaktion lautet „Interessiert mich die Bohne“. Kaffeebohnen 
und Hülsenfrüchte sind in Kolumbien wichtige Handelsgüter und landes-
typische Grundnahrungsmittel. Mit dem Leitwort werden aber nicht nur diese 
Nahrungsmittel in den Blick genommen, es kann auch als Anfrage an uns selbst 
verstanden werden: „Interessiert mich die Bohne – Fragezeichen?“ 
Interessieren uns das Leben und die Zukunft der Kleinbauern in Kolumbien und 
weltweit? 

Lassen Sie uns Interesse zeigen, Anteil nehmen, zuhören und durch unsere 
Spenden deutlich machen: Ja, uns interessiert die Bohne, uns interessiert die 
Arbeit der Menschen in der kleinbäuerlichen Landwirtschaft, die sich um die 
Natur und ihre Existenz sorgen! 

Für das Erzbistum Freiburg 
Erzbischof Stephan Burger 

Der heutigen Ausgabe des Sonntagsgruß liegt eine Spendentüte für die Misereor-Kollekte 
bei. Sie können Ihre Spende  
- bei den Gottesdiensten am 16./17. März in das Kollektekörbchen geben,  
- im Pfarrbüro einwerfen  
- oder auf das Konto der Röm.-kath. Kirchengemeinde Malsch überweisen: 
   IBAN DE85 6605 0101 0070 0100 38, Kennwort „Misereor“. 
Falls Sie eine Spendenbescheinigung benötigen, bitten wir um Angabe der Adresse. 
Herzlichen Dank für Ihre Gabe! 

  



Vorwort 
 

Interessiert mich die Bohne – so das Leitwort der diesjährigen Fastenaktion von 

Misereor. 

Vielleicht haben Sie auch kurz gestutzt und ein zweites Mal gelesen, welche 

Redewendung hier verfremdet wurde: „Interessiert mich nicht die Bohne!“  

Diese Redewendung lässt sich auf die Essensgewohnheiten der Menschen im 

Mittelalter zurückführen. Bohnen waren dort ein Hauptnahrungsmittel, leicht 

zu züchten und zugleich sehr nahrhaft, aber: eine einzige Bohne sättigt 

niemanden, es muss schon eine ganze Menge an Bohnen sein, damit daraus ein 

nahrhaftes Gericht wird. Und so ist die einzelne Bohne schlicht uninteressant.  

Oder doch nicht? Drehen wir den Spieß einmal um und werfen nochmals einen 

Blick auf das Leitwort von Misereor: Interessiert mich die Bohne 

Dieses Leitwort ist bewusst ohne Satzzeichen geschrieben und so können wir es 

zunächst einmal mit einem Fragezeichen versehen. Interessiert mich die Bohne? 

Interessieren wir uns für die Geschichten, die hinter der einzelnen Bohne aus 

Kolumbien stecken? Die Geschichten der einzelnen Kleinbäuerinnen und                  

-bauern, die stellvertretend für so viele stehen. 

Das Projekt „Landpastoral der Diözese Pasto“ fördert Kleinbäuerinnen und            

-bauern, ihren Anbau nachhaltiger zu gestalten. In Kolumbien sind Bohnen ein 

wichtiges Nahrungsmittel und so interessiert die Menschen dort die Bohne nicht 

nur, sondern sie leben von der Bohne. Im Grunde genommen sogar von jeder 

einzelnen. 

Interessiert mich die Bohne? 

Interessieren mich die Schicksale der Menschen weltweit? Lassen wir uns 

berühren von der Lebenssituation einzelner? Und wenn die Antwortet lautet 

„Ja“, dann setzen wir hinter das Leitwort der diesjährigen Fastenaktion gerne 

ein großes Ausrufezeichen! Ja, mich interessiert die Bohne!  

Dann geht es nämlich auch um die einzelne Bohne, sei sie rot oder weiß, schwarz 

oder gesprenkelt. Und somit um jeden einzelnen Menschen.  

 

Ihre Martina Berghäuser, Pastoralreferentin 



Kirche und Zeitgeschehen 
 
Erklärung der deutschen Bischöfe –  
„Völkischer Nationalismus und Christentum sind unvereinbar“ 
 
Die deutschen Bischöfe haben auf ihrer Frühjahrs-Vollversammlung in Augsburg 
festgestellt: „Wir sehen mit großer Sorge, dass sich radikales Denken verstärkt 
und sogar zum Hass auf Mitmenschen wird – vor allem aufgrund ihrer Religion, 
Herkunft oder Hautfarbe, wegen des Geschlechts oder ihrer sexuellen 
Identität.“ Die Vielzahl der Krisen dürften nicht zum Nährboden für die Erosion 
des zivilen demokratischen Bewusstseins und für das Anschwellen 
extremistischer Positionen werden. Deutschland und Europa hätten im 20. 
Jahrhundert den Aufstieg und Fall mehrerer extremistischer Ideologien und 
Bewegungen erlebt. Deren katastrophale Folgen mahnten auch heute zur 
Wachsamkeit. Die Bischöfe weisen deshalb alle Formen des Extremismus mit 
Nachdruck zurück. Sie seien unverantwortliche Gefährdungen des 
Gemeinwohls und der freiheitlichen Ordnung.  
Die Bischöfe schreiben weiter, dass sich nach mehreren 
Radikalisierungsschüben in der AfD eine völkisch-nationalistische Gesinnung 
breitgemacht habe. Sie changiere „zwischen einem echten Rechtsextremismus, 
den der Verfassungsschutz einigen Landesverbänden und der 
Jugendorganisation der Partei attestiert, und einem Rechtspopulismus, der 
weniger radikal und grundsätzlich daherkommt.“ Die AfD verbreite 
Ressentiments gegen Geflüchtete und Migranten, gegen Muslime, gegen die 
vermeintliche Verschwörung der sogenannten globalen Eliten, immer stärker 
auch wieder gegen Jüdinnen und Juden.  
Demgegenüber sagen die Bischöfe mit aller Klarheit: „Völkischer Nationalismus 
ist mit dem christlichen Gottes- und Menschenbild unvereinbar. Rechtsextreme 
Parteien und solche, die am Rande dieser Ideologie wuchern, können für 
Christinnen und Christen daher kein Ort ihrer politischen Betätigung sein und 
sind auch nicht wählbar. Die Verbreitung rechtsextremer Parolen – dazu 
gehören insbesondere Rassismus und Antisemitismus – ist überdies mit einem 
haupt- oder ehrenamtlichen Dienst in der Kirche unvereinbar.“  

Die vollständige Erklärung können Sie hier nachlesen: 
www.dbk.de/fileadmin/redaktion/diverse_downloads/presse_2024/2024-
023a-Anlage1-Pressebericht-Erklaerung-der-deutschen-Bischoefe.pdf  
 
 

 

http://www.dbk.de/fileadmin/redaktion/diverse_downloads/presse_2024/2024-023a-Anlage1-Pressebericht-Erklaerung-der-deutschen-Bischoefe.pdf
http://www.dbk.de/fileadmin/redaktion/diverse_downloads/presse_2024/2024-023a-Anlage1-Pressebericht-Erklaerung-der-deutschen-Bischoefe.pdf


Mahnwache in Malsch - „Nie wieder ist jetzt und heute“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
In Malsch fand am 26. Februar auf dem Mühlenplatz eine Mahnwache gegen 
Extremismus statt, an der zahlreiche Bürgerinnen und Bürger teilnahmen. 
Aufgerufen dazu hatte ein breites Bündnis aus evangelischer und katholischer 
Kirchengemeinde sowie aller im Malscher Gemeinderat vertretenen Parteien 
und Bündnisse. 
 

Pfarrgemeinderatsvorsitzende Martina Kastner 
sprach bei der Mahnwache für die evangelische 
und katholische Kirchengemeinden Malsch. Sie 
stellte ihre Rede unter das Leitwort: „Unser Kreuz 
hat keine Haken“.  
Sie sagte dabei u.a.: „Als Christinnen und Christen 
glauben wir, dass allen Menschen ohne 
Ausnahme eine fundamental gleiche Würde 
zukommt, dass jeder Mensch als Gottes Abbild 
geschaffen wurde. Das christliche Menschenbild 
gibt uns Orientierung, es ist der Mensch, der 
zählt! (…) Deshalb sind wir herausgefordert, allen 

Tendenzen entgegenzutreten, die diese Basis unseres Zusammenlebens infrage 
stellen: durch undifferenzierte Vereinfachung komplexer politischer Sachlagen 
und menschenverachtendes Gedankengut. Wir lehnen Hass, Polarisierung und 
gegenseitige Abwertung als Mittel von Politik und gesellschaftlichem Diskurs 
entschieden ab.“  



Kirchenentwicklung 2030 
 

Arbeitsgruppen zur Erarbeitung der Gründungsvereinbarung St. Martin Ettlingen 

Bei den Startveranstaltungen in den Seelsorgeeinheiten zur 
„Kirchenentwicklung 2030“ wurden Arbeitsgruppen (AGs) zur Erarbeitung der 
Gründungsvereinbarung für die (neue) Pfarrei St. Martin Ettlingen gebildet. Mit 
wenigen Ausnahmen stehen Personen aus dem Bereich der Pastoral-
Hauptamtlichen diesen AGs vor.  
Die Arbeit wurde inzwischen zwar aufgenommen, Interessierte können sich den 
AGs aber noch anschließen. In diesem Fall wird darum gebeten, 
sich direkt an die jeweiligen Verantwortlichen zu wenden.  
 

AKTUELLER STAND (09.02.2024)  
 

Arbeitsgruppe Ansprechperson Mailadresse 

Liturgie, 
Sakramente, Musik 
a. Untergruppe Liturgie 
b. Untergruppe 
Sakramente 
c. Untergruppe Musik 

Rainer Warneck 
 
Rainer Warneck 
Maria Hable 
 

Peter Schorb 

rainer.warneck@kath-malsch.de 
 
rainer.warneck@kath-malsch.de 
maria.hable@kath-marxzell.de 
 

p.schorb@t-online.de 

Bildung Norbert Grittner Norbert.Grittner@ru-ebfr.de 

Caritas Alexander Seiler alexander.seiler@caritas-
ettlingen.de 

Gemeindeteams Thomas Eckerle Thomas.Eckerle@kath-
rheinstetten.de 

Finanzen und 
Immobilien 

Thomas Ehret pfarrer.ehret@st-nikolaus-ka.de 

Hauptamt/ 
Angestellte der 
Kirchengemeinde 

Nicole Siegwart n.siegwart@kkwk.de 

Heimat, Orte, 
Gemeinschaft 
erleben 

Markus Fischer markus.fischer@kath-malsch.de 

Kirche neu denken Stefan Debatin s.debatin@kath-ettlingen-land.de 

Lebensphasen „Von 

der Wiege bis zur Bahre“  

a. Untergruppe 
Jugendpastoral 

Thomas Ries 
 
Torsten Ret 

T.Ries@kkwk.de 
 
T.Ret@kkwk.de  



b. Untergruppe 
Senioren 
c. Untergruppe 
Familie 

Thomas Ries  
 
Nicole Siegwart 

T.Ries@kkwk.de  
 
n.siegwart@kkwk.de 

Nachhaltigkeit und 
Ökologie 

Ruth Fehling R.Fehling@kkwk.de 

Plattformen und 
Öffentlichkeitsarbeit 

Roland Merz und 
Mirjam Bartberger 

r.merz@kath-ettlingen-land.de 
M.Bartberger@kkwk.de 

Ökumene Silke Nofer-Steigert Gemeindereferentin.Nofer-
Steigert@kath-ettlingen-stadt.de 

Plan B Ruth Fehling R.Fehling@kkwk.de 

Prävention vor 
sexualisierter 
Gewalt 

Markus Müller Markus.Mueller@kath-
rheinstetten.de 

Organisation / 
Verwaltung /  
Pfarrei nach innen 

Thomas Ehret pfarrer.ehret@st-nikolaus-ka.de 

Ehrenamt Teresa Ostertag T.Ostertag@kkwk.de 

Verbände Thomas Ries T.Ries@kkwk.de 

Weltkirche Marco Mackert, 
Peru-Partnerschaftskreis 
Ettlingen 

djus1968@t-online.de 

 
 

Aus dem Leben unserer Seelsorgeeinheit 
 
Am Sonntag, den 25.02.2024, lud die kfd 
Malsch zu einem Fastenessen ins 
Theresienhaus ein. Die zahlreichen Gäste 

konnten sich über eine orientalische Linsensuppe und über eine Kartoffelsuppe 
freuen. Dazu gab es nach Wahl Kracherle, Petersilie, Crème fraîche oder Chili 
und Baguette. Das Essen schmeckte so gut, dass am Ende alle gut gesättigt nach 
Hause gingen. Für das Essen entstanden den Teilnehmenden keine Kosten. 
Gerne angenommen wurde aber eine Spende für die Kinderhilfe Bethlehem. Es 
kamen so 318,10 Euro zusammen. Der Vorstand der kfd Malsch wird diesen 
Betrag auf 350,00 Euro aufstocken und an die von der kfd unterstützte 
Kinderhilfe Bethlehem zugunsten des Caritas-Baby-Hospitals überweisen. 
Herzlichen Dank an alle Spenderinnen und Spender für diese Unterstützung. 

Renate Joachim 



Weltgebetstag 2024 

Am Abend des 01.03.2024 trafen sich Frauen und Männer zum 
ökumenischen Weltgebetstag der Frauen in der 
Melanchthonkirche. Frauen aus Palästina hatten vorletztes Jahr 
die Gottesdienstordnung vorbereitet. Aufgrund des 
ausgebrochenen Krieges zwischen der Hamas und Israel hat das 

deutsche Weltgebetstagskomitee im Dezember 2023 einige Änderungen in der 
Liturgie vorgenommen.  

Das Thema, das die palästinensischen Christinnen ausgewählt hatten, lautete: 
„…durch das Band des Friedens“. Wie aktuell dieses Thema leider werden 
würde, hatten sie nicht geahnt. Der zentrale biblische Text stammt aus dem 
Epheserbrief 4,3: „der Frieden ist das Band, das euch alle zusammenhält.“ 
Neben der Auslegung dieses Textes erzählten drei palästinensische Frauen aus 
ihrem Leben, von ihrem Glauben und ihrer Friedenssehnsucht. Sie verglichen 
sich mit verschiedenen Teilen eines Olivenbaumes, mit dem Stamm, dem Zweig 
und dem Blatt. 

Die musikalische Gestal-
tung des Gottesdienstes 
lag wie immer bei der 
Musikgruppe „SpiriTon“, 
und so konnten wir im 
Gebet und im Gesang 
teilhaben an den 
Erfahrungen und Hoff-
nungen der Palästinen-
serinnen. 

Die diesjährige Kollekte 
unterstützt Projekte im Heiligen Land, die von palästinensischen und 
israelischen Frauen gemeinsam durchgeführt werden. 

Am Ende des Gottesdienstes schmückten wir zwei Bänder mit Friedenskarten, 
auf denen Olivenzweige abgebildet waren, unsere Zeichen des Friedens. Diese 
Bänder wurden nach dem Gottesdienst im Nebenraum aufgespannt. Darunter 
sitzend konnten wir palästinensisches Essen probieren und uns über das 
Gehörte und über die aktuelle Lage im Gazastreifen und Westjordanland 
austauschen.             Luitgard Heinzler 
 

Die Kollekte für Palästina anlässlich des Weltgebetstags ergab 442,56 Euro. 
Herzlichen Dank an alle, die zu diesem sehr guten Ergebnis beigetragen haben. 
  



Gottesdienstordnung 

Bitte denken Sie als Gottesdienst-Mitfeiernde daran, jetzt in der kälteren 
Jahreszeit mit entsprechend warmer Kleidung in die Kirche zu kommen oder 
eine eigene Decke mitzubringen, da die Kirchen angesichts der Energiekrise und 
aus Gründen des Umwelt- und Klimaschutzes niedriger beheizt sind.  

* * * * * * * 
Samstag, 9. März 
Samstag der dritten Fastenwoche 

St. Michael 18:30 Eucharistiefeier am Vorabend 

Sonntag, 10. März 
4. Fastensonntag (Laetare) 
L1: 2 Chr 36,14-16.19-23;   L2: Eph 2,4-10 
Ev: Joh 3,14-21 

St. Ignatius  9:00 Eucharistiefeier 

St. Bernhard 10:30 Eucharistiefeier 

St. Georg 10:30 Wortgottesdienst (H. Wipfler) 

St. Cyriak 17:00 Eucharistiefeier zum Abschluss des Kolpingnachmittags 
  (Kolping-Diözesanpräses Rainer Auer) 

Montag, 11. März 
Montag der vierten Fastenwoche 

St. Georg 17:30 Rosenkranzgebet 

Dienstag, 12. März 
Dienstag der vierten Fastenwoche 

St. Cyriak 16:30 Mütter hoffen und beten 

Theresienh. 17:00 Tischgottesdienst mit Pfr. Warneck 

St. Georg 17:30 Rosenkranzgebet 

St. Ignatius 18:30 Bußgottesdienst in der Fastenzeit 

Mittwoch, 13. März 
Mittwoch der vierten Fastenwoche 

Ignatiuskapelle 18:30 Kreuzwegandacht 

 



St. Georg 18:30 Eucharistiefeier  
  Seelenamt für Luise Eisele, für Wilhelm Neumeister und für  
  Richard Siegwarth;  
  Gedächtnismesse für Richard Schober; Rolf Daum, Eltern und  
  Schwiegereltern; Konrad, Felix und Anke Östreicher; Edeltrud  
  und Oswald Ochs, Eltern und Geschwister; Familie Josef Walter 

Donnerstag, 14. März 
Donnerstag der vierten Fastenwoche 

Marienhaus 10:15 Evangelischer Gottesdienst 

St. Georg 17:30 Rosenkranzgebet 

St. Cyriak 18:30 Eucharistiefeier  
  Gedächtnismesse für Hildegard und Anton Kern und Angeh.;  
  Anna und Hermann Rastetter und Angeh. 

Freitag, 15. März 
Freitag der vierten Fastenwoche 

Lichtwerk  7:00 Friedensgebet 

St. Cyriak  9:00 bis 16:00 Eucharistische Anbetung 

St. Georg 17:30 Rosenkranzgebet 

 18:00 Kreuzwegandacht 

St. Michael 18:30 Bußgottesdienst in der Fastenzeit 

Samstag, 16. März 
Samstag der vierten Fastenwoche 

St. Cyriak 11:00 Tauffeier  
  von Antonio Batinic, Ben Joachim und Elisa Maier 

St. Georg 18:30 Eucharistiefeier am Vorabend  
  Gedächtnismesse für Theresia Ochs und Ehemann Benedikt,  
  Arnold Zimmermann, Franz und Hilda Merklinger;  
  Egon und Marie-Luise Koch, Eltern, Geschwister und Angeh.;  
  Agnes Ochs, Eltern und Schwiegereltern; Hedwig und Josef  
  Wipfler, Söhne und Schwiegersohn; Benedikt und Theresia Ochs  
  und Sohn Hans; Bernhard und Sigrid Ochs und Angeh. 

 
In allen Eucharistiefeiern am 16./17. März MISEREOR-Kollekte 



Sonntag, 17. März 
Fünfter Fastensonntag 
L1: Jer 31,31-34;  L2: Hebr 5,7-9 
Ev: Joh 12,20-33 

St. Cyriak  9:00 Eucharistiefeier 

St. Michael 10:30 Eucharistiefeier 

St. Cyriak 17:00 Bußgottesdienst in der  
  Fastenzeit 

Montag, 18. März 
Montag der fünften Fastenwoche 

St. Georg 17:30 Rosenkranzgebet 

Dienstag, 19. März 
Heiliger Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 

St. Cyriak 16:30 Mütter hoffen und beten 

St. Georg 17:30 Rosenkranzgebet 

St. Ignatius 18:30 Eucharistiefeier 

Mittwoch, 20. März 
Mittwoch der fünften Fastenwoche 

St. Georg 17:30 Anbetung; Rosenkranzgebet 

 18:30 Bußgottesdienst in der Fastenzeit 

St. Bernhard 18:30 Eucharistiefeier 

Ignatiuskapelle 18:30 Kreuzwegandacht 

Donnerstag, 21. März  
Donnerstag der fünften Fastenwoche 

St. Georg 17:30 Rosenkranzgebet 

St. Cyriak 18:30 Eucharistiefeier 
  Gedächtnismesse für Eva Kriwy und alle verstorbenen  
  kfd-Mitglieder; Johannes und Rosa Bechler, Eltern und  
  Geschwister; in den Anliegen der Gebetsgruppe Mütter hoffen  
  und beten und deren Verstorbenen; Josef Strotz; Franz und  
  Veronika Gräßer und Sohn Claus und Franz Klein 

 
 



Freitag, 22. März 
Freitag der fünften Fastenwoche 

St. Cyriak  9:00 bis 16:00 Eucharistische Anbetung 

St. Georg 17:30 Rosenkranzgebet 

St. Michael 18:30 Eucharistiefeier  
  Gedächtnismesse für Janusz Matak, Eltern und Schwiegereltern 

Samstag, 23. März 
Samstag der fünften Fastenwoche 

St. Cyriak 14:00 Tauffeier von Mona, Bastian und Max Jung 

St. Ignatius 18:30 Eucharistiefeier am Vorabend 
  Beginn vor dem Franz-Vetter-Saal 
  mit Segnung der Palmzweige und Palmprozession 

In allen Eucharistiefeiern am 23./ 24. März Kollekte für das Heilige Land 

 Sonntag, 24. März 
Palmsonntag 
L1: Jes 50,4-7;  L2: Phil 2,6-11 
Ev: Mk 14,1 - 15,47 

St. Georg  9:00 Eucharistiefeier  
  Gemeinsamer Beginn am Parkplatz vor dem Pfarrhaus,  
  mit Segnung der Palmzweige und Palmprozession  

St. Bernhard 11:00 Eucharistiefeier  
  Beginn auf dem Kirchplatz 
  mit Segnung der Palmzweige und Palmprozession 
 

* * * * * * * 

Hingabe 
 
Geben können, 
her-geben, 
ver-geben, 
immer wieder. 
 

Geben können, 
ab-geben, 
zu-geben, 
täglich neu. 

Geben können, 
mit-geben, 
weiter-geben, 
jeden Tag. 
 

Geben können, 
sein Ein und Alles, 
sein Bestes, 
dran-geben, 
auf-geben, 
für immer. 

Paul Weismantel 



Vorschau: 

Die österlichen Tage von Leiden, 
Tod und Auferstehung Jesu 
 

Gründonnerstag, 28.03. 

• 20.00 Uhr   St. Bernhard  
Eucharistiefeier vom Letzten 
Abendmahl 

      anschl. Betstunde 

Karfreitag, 29.03. 

• 10.00 Uhr   St. Bernhard Kinderkreuzweg für Grundschulkinder 

• 15.00 Uhr   St. Bernhard Feier vom Leiden und Sterben Christi 

• 19.00 Uhr   St. Cyriak Trauermette 

Ostern 

• Sa 30.03.  21.00 Uhr   St. Bernhard    Feier der Osternacht 

• So 31.03.    9.00 Uhr   St. Cyriak    Festgottesdienst 

     10.45 Uhr   St. Georg    Festgottesdienst 

     18.00 Uhr   St. Cyriak    Feierliche Ostervesper 

• Mo 01.04.  9.00 Uhr   St. Michael Festgottesdienst 

     10.45 Uhr   St. Ignatius Festgottesdienst 

 

Fernseh- und Internetgottesdienste 

Sonntag, 10.März, 9.30 Uhr, ZDF 
Katholischer Gottesdienst aus St. Emmeram in Regensburg 

Sonntag, 17. März, 9.30 Uhr, ZDF 
Evangelischer Gottesdienst aus der ev.-luth. Kirche in Dublin 

Sonntag, 24. März, 9.30 Uhr, ZDF 
Katholischer Gottesdienst aus der Stiftskirche Melk (Österreich) 

Weitere regelmäßige Angebote: 

➢ Bibel TV: montags bis freitags, 8.00 Uhr Hl. Messe aus dem Kölner Dom 
➢ EWTN: sonntags, 10.00 Uhr Hl. Messe  

Gottesdienste im Internet (Livestream) 

Sonntags, 10.00 Uhr aus dem Freiburger Münster: www.ebfr.de/livestream  

Bild: Birgit Seuffert | factum.adp; in: Pfarrbriefservice.de 

http://www.ebfr.de/livestream


Aus diesem Leben abberufen wurden 

 

Richard Siegwarth, 87 Jahre, Völkersbach 

Maria Merklinger, geb. Schneider, 98 Jahre, Sulzbach 
 

Der Herr schenke ihnen das ewige Leben! 
 

Herzliche Einladung 

Fastenessen am 10. März im Pfarrsaal in Völkersbach 

Am 4. Fastensonntag, 10. März, findet als 
Solidaritätsaktion ein Fastenessen im 
Pfarrsaal in Völkersbach statt. Hierzu laden 
wir herzlich ein.  
Der Tag beginnt mit einem 
Wortgottesdienst um 10.30 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Georg. Anschließend, ab ca. 
11.30 Uhr, findet das Fastenessen im Pfarrsaal statt. 
Es gibt wieder die bewährten Maultaschen mit oder ohne Soße und 
hausgemachter Kartoffelsalat/ grüner Salat sowie alkoholfreie Getränke. Nach 
dem Essen gibt´s für alle, die Lust haben, Kaffee aus fairem Handel und 
Hefezopf. Das schmeckt – und es hilft. Denn der Erlös geht wieder an Pater Peter 
Bretzinger für seine Missionsprojekte in Ecuador. 
Also lasst an diesem Tag die Küche kalt und kommt zahlreich in den Pfarrsaal 
nach Völkersbach.  
Das Gemeindeteam freut sich auf euren/ Ihren Besuch und bedankt sich für Ihre 
Solidarität. 
 

Eine Zeit für uns 

Herzliche Einladung an alle Kolpingmitglieder und alle 
Interessierten zu einem gesellig-besinnlichen Nachmittag 
in der Fastenzeit am Sonntag, 10. März im Theresienhaus.  
Der Glockensachverständige Kurt Kramer, wird einen 
Vortrag halten mit dem Thema „Wenn Glocken erzählen – eine Reise durch die 
Kulturgeschichte der Glocken mit Bildern und Klängen“.  
Beginn der Veranstaltung: 14.30 Uhr mit Kaffee und Kuchen. 
Zum Abschluss feiern wir um 17.00 Uhr in St. Cyriak Eucharistie mit dem Kolping-
Diözesanpräses Rainer Auer.  
Es lädt herzlich ein der Kolping-Bezirksverband Ettlingen-Karlsruhe 



Bußfeiern  

Die Bußfeiern in der Österlichen Bußzeit laden ein, das eigene Leben in den Blick 
zu nehmen und sich der eigenen Gottesbeziehung neu bewusst zu werden. 
Unsere Wortgottesdienst-Leiter*innen gestalten diese Feiern an diesen Tagen: 

- Dienstag, 12.03.  18.30 Uhr in St. Ignatius Sulzbach 
- Freitag, 15.03.  18.30 Uhr in St. Michael Waldprechtsweier  
- Sonntag, 17.03.  17.00 Uhr in St. Cyriak Malsch 
- Mittwoch, 20.03. 18.30 Uhr in St. Georg Völkersbach 

 
Kolpingsfamilie – Gottesdienst in der Fastenzeit 

Am Dienstag, 12. März um 17.00 Uhr feiern 
wir Gottesdienst einmal anders – als 
Tischgottesdienst (Eucharistiefeier) im 
Theresienhaus mit unserem Pfarrer Rainer Warneck.  
Alle, die gerne mitfeiern wollen, sind herzlich willkommen. 
 
Frauen unterwegs 

Am Dienstag, 12. März, treffen wir uns um 20.00 Uhr im Theresienhaus. Wir 
werden uns an diesem Abend mit dem Thema: Der Mensch – Gottes Ebenbild 
(Gen 1,26-28) beschäftigen. Herzliche Einladung an interessierte Frauen. 
 
Bibelgespräche in der Fastenzeit 

Mittwochs in der Fastenzeit findet um 19.30 Uhr (bis 21 Uhr) im 
Lichtwerk (St. Bernhard) ein Bibelgespräch statt. Gemeinsam lesen 
wir einen biblischen Text zur Fastenzeit und tauschen uns 
anschließend darüber aus. Nächste Termine: 13.03., 20.03., 27.03. 
jeweils um 19.30 Uhr. Herzliche Einladung an alle, die die Heilige Schrift mit 
anderen gemeinsam entdecken wollen. 
 

Café Lichtblick für Trauernde 

Am Sonntag, 17. März, von 14.30 bis 16.30 Uhr, hat das Café 
Lichtblick im Theresienhaus, Muggensturmer Str. 6, wieder 
geöffnet. Der Ökumenische Hospiz-Dienst Malsch lädt alle herzlich 
ein, die den Verlust eines geliebten, nahestehenden Menschen 
betrauern. Bei Kaffee und Kuchen ist Gelegenheit zum Gespräch 

und Erfahrungsaustausch. Falls Sie eine Fahrgelegenheit brauchen, melden Sie 
sich bitte bis spätestens 12.00 Uhr am 17.03. bei Marliese Späth, Tel. 
07246/30095.  



Herzliche Einladung zum Ökumenischen Seniorentreff 65+ 

In gemütlicher Runde können wir uns bei Kaffee und Kuchen unterhalten und 
einen schönen Nachmittag zusammen verbringen. Ein spannendes Thema wird 
uns neue Impulse geben. Das nächste Treffen findet statt am Donnerstag, 21. 
März, 15.00 Uhr im Theresienhaus. 
 

Vollversammlung der Pfarrgemeinderäte 
der neuen „Pfarrei St. Martin Ettlingen“ 

Die nächste öffentliche Sitzung der „Vollversammlung der 
Pfarrgemeinderäte“ findet statt am: 
Donnerstag, 21. März, von 19.00 Uhr - ca. 21.00 Uhr 
im Pfarrer-Emil-Krämer-Haus, Marxzell-Schielberg, Marxzeller Str. 7 
Auf der Tagesordnung steht u.a.: 
Aktuelles aus K2030 / Informationen aus dem Diözesanrat / Arbeitsgruppen, 
Stand und Rückmeldungen / Substruktur in der neuen Pfarrei (Gemeindeteams 
u.a.) / Termine 
Interessierte sind herzlich eingeladen! 
 

Kranken- und Hauskommunion vor dem Osterfest 

Wenn Sie wegen Krankheit oder aufgrund Ihres Alters den 
Weg zur Kirche nicht mehr bewältigen können, dann 
kommen unsere KommunionhelferInnen oder Pfarrer 
Warneck gerne zu Ihnen nach Hause.  
Möchten Sie vor Ostern die Kommunion oder das Sakrament 
der Versöhnung empfangen, melden Sie sich bitte bis 
spätestens Freitag, 22. März im Pfarramt (Tel. 07246 / 4019). 
 
 

Informationen 
 

Anmeldung zum JAM-Ferienlager 

Unter www.jam-malsch.de/ferienlager/ ist das 
Anmeldeformular für das diesjährige Lager abrufbar. Dieses 

Jahr geht es vom 12.08. bis zum 22.08. nach Lenzkirch (bei 
Titisee-Neustadt). Auf o.g. Website erhalten Sie auch noch 
weitere Infos dazu. Die Lagerleitung freut sich auf 
zahlreiche Anmeldungen und eine tolle Zeit! 

 

http://www.jam-malsch.de/ferienlager/


72-Stunden-Aktion  

Die Jugendarbeit Malsch (JAM) der katholischen 
Seelsorgeeinheit Malsch macht bei der 
diesjährigen 72-Stunden-Aktion des BDKJ mit! 
Vom 18. April bis zum 21. April bekommen wir ein 
bislang noch geheimes soziales Projekt in der 
Umgebung von Malsch, an dem wir an diesen vier 
Tagen arbeiten werden.  
Kinder ab 11 Jahren, Jugendliche und junge Erwachsene, die tatkräftig bei 
unserem Projekt mitwirken wollen, dürfen sich gerne unter jam-leitung@kath-
malsch.de melden (Anmeldung bis 21. März 2024). Außerdem freuen wir uns 
natürlich über jegliche Unterstützung in Form von Sponsoring oder Spenden. 
 
 
Sockenaktion – zur Finanzierung der Ministranten - Romwallfahrt  

Vom 28.07. bis 03.08.2024 findet die Romwallfahrt für 
die Ministranten aus der Erzdiözese Freiburg statt. 
Eine Gruppe von 15 Ministrant*innen aus der 
Seelsorgeeinheit mit zwei Betreuungspersonen freut 
sich schon auf die Teilnahme. Um die Kosten so gering 
wie möglich zu halten, starten die Ministranten eine 
Socken-Verkaufsaktion (bzw. Bestellaktion).  
Das Angebot ist unter folgendem Link anzusehen: 
https://www.fundmate.com/assets/doc/produktmagazin.pdf  
Es gibt auch eine Musterbox im Pfarramt sowie den Katalog zum Anschauen. Die 
Aktion dauert noch bis zum 17.03.2024.  
Ihre Bestellungen geben Sie im Pfarrbüro ab oder richten Sie bitte an folgende 
Mailadresse: rom2024@kath-malsch.de 
Mit dem Kauf bzw. der Bestellung einer/mehrerer Socken-Box(en) unterstützen 
Sie die Romwallfahrer. Auch Geschirrtücher, handgemachte Seifen, Grußkarten 
und viele andere Alltags-Gebrauchsartikel sind im Angebot der Fa. FUNDMATE 
(s.o.), die auch Mitglied in der gemeinnützigen Organisation FAIR-WEAR ist. 

Vielleicht ist da auch ein Ostergeschenk für Ihre Lieben dabei?  

Ihre Ministrant*innen 
 
 
 
 

https://www.fundmate.com/assets/doc/produktmagazin.pdf
mailto:rom2024@kath-malsch.de


kfd in Politik und Gesellschaft 

Wir besuchen das Bundesverfassungsgericht 
und erhalten eine sachkundige Führung 
durch unser Mitglied Susanne Kühn.  
Wann: Freitag, 12. April 2024, 14.30 Uhr  
Wo: Bundesverfassungsgericht, Schlossbezirk 3, Karlsruhe (eigene Anfahrt) 
Anmeldung: bis spätestens 22.03.2024 
bei Barbara Brüderle, bruederle@t-online.de oder Telefon 07246 4234.  
Bitte geben Sie Ihren Namen, Vornamen und Ihr Geburtsdatum an. Dies ist 
erforderlich, da beim BVerfG eine Besucherliste eingereicht werden muss. Die 
Personendaten werden vorab von der Bundespolizei überprüft. Außerdem ist 
bei Einlass zur Führung ein gültiger amtlicher Ausweis mit sich zu führen.  
Weitere Informationen erhalten Sie nach Ihrer verbindlichen Anmeldung. 

Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen und Männer. 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung. 

 

Konradsblatt - Passions und Osterausgabe  

Was wäre ein Osterfest ohne die Karwoche?! Die große 
„Passions- und Osterausgabe“ des Konradsblatt begleitet 
seine Leserinnen und Leser von Palmsonntag durch die 
Passionswoche bis hin zur Auferstehung – und zum Weißen Sonntag, mit dem 
die Osteroktav endet. 
Ein Thema steht auf den 76 Seiten im Vordergrund: die Auferstehung. Was 
eigentlich heißt „Auferstehung“? Und was erhoffen Sie sich von der 
„Auferstehung“? Kinder wie Senioren, Seelsorgende wie Wissenschaftler, 
Studierende wie Rentner stellen sich dieser Frage im Heft und finden ihre eigene 
Antwort darauf. 
Außerdem lassen bunte Reportagen Traditionen aufleben. Das Heft spielt Musik, 
zeigt Kunst und beschäftigt sich mit den österlichen Geheimnissen. Aber auch 
die Liturgie der heiligen Tage und geistliche Beiträge kommen nicht zu kurz. 

Jemandem Glauben schenken war noch nie so einfach – Ihrer Familie, Ihren 
Freunden, Ihren Liebsten. 
Jetzt zum Preis von 3,90 Euro (zzgl. Versand) bestellen unter 
www.konradsblatt.de/glauben-schenken 
Tel. 0721 / 9545-0; vertrieb@konradsblatt.de   
Alle Abonnentinnen und Abonnenten des Konradsblatt erhalten die Passions- 
und Osterausgabe im Umfang ihres Abonnements. 
 

mailto:bruederle@t-online.de
http://www.konradsblatt.de/glauben-schenken
mailto:vertrieb@konradsblatt.de


Termine bis 24. März 
 

So 10.03.  ab 11:30 Fastenessen/Solidaritätsessen, Pfarrsaal Völkersbach 

   14:30 Besinnungsnachmittag Kolpingsfamilie, Theresienhaus 

Mo 11.03.  19:00 Ökum. Gesprächskreis Völkersbach, Pfarrsaal 

   19:30 kfd Vorstandssitzung, Theresienhaus 

Di 12.03.  17:00 Tischgottesdienst Kolpingfamilie, Theresienhaus 

   20:00 Frauen unterwegs, Theresienhaus 

   20:00 Sitzung Stiftungsrat, Theresienhaus 

   20:00 Infoabend Firmung für Eltern, Zoom-Videokonferenz 

Mi 13.03.  19:30 Bibelgespräch, Lichtwerk in St. Bernhard 

Do 14.03.  20:00 Buchgespräche „CREDO“, Zoom-Videokonferenz 

Fr 15.03.   7:00 Friedensgebet, Lichtwerk in St. Bernhard 

So 17.03.  14:30 Café Lichtblick für Trauernde, Theresienhaus 

Mi 20.03.  19:30 Bibelgespräch, Lichtwerk in St. Bernhard 

   20:00 Gemeindeteam Malsch, Theresienhaus 

Do 21.03.  15:00 Ökumenischer Seniorentreff, Theresienhaus 

   19:00 Vollversammlung PGR Pfarrei neu, Marxzell-Schielberg 

So 24.03.  17:00 Der Hassler-Chor singt die Johannes-Passion, St. Cyriak 

 

Regelmäßige Termine 

Katholische öffentliche Bücherei 

Donnerstags, 17.00 bis 19.00 Uhr, Theresienhaus 
Mail: buecherei@kath-malsch.de 
 

Chorproben: 

Kirchenchor Malsch  Montags, 19.30 Uhr, Theresienhaus 
Chor Inch Allah   Mittwochs, 19.45 Uhr im Theresienhaus 
Kirchenchor Sulzbach  Donnerstags, 19.30 Uhr, Franz-Vetter-Saal 
Kirchenchor Völkersbach Donnerstags, 19.30 Uhr im Pfarrsaal  
 
 
 
 

 

mailto:buecherei@kath-malsch.de


Termine und Beiträge für die nächste Ausgabe des Sonntagsgruß 
(Osterausgabe), gültig bis 14.04.2024, bitte bis Montag, 18.03.2024 an das 

Pfarramt. Aktuelle Informationen auch unter www.kath-malsch.de 

 
Pfarramt der Katholischen Seelsorgeeinheit Malsch, Am Kirchplatz 7, 76316 Malsch 

Tel: 07246 4019, E-mail: pfarramt@kath-malsch.de  
Homepage: www.kath-malsch.de 
 

Öffnungszeiten Pfarramt: 

Montag und Dienstag: 9.00 bis 12.00 Uhr, 
Donnerstag: 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag:         9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr 
Das Pfarrbüro ist von Dienstag, 12.3. bis einschl. Donnerstag, 14.03. geschlossen.  
In dringenden Angelegenheiten hinterlassen Sie bitte eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter! Wir rufen Sie schnellstmöglich zurück! 
 

Unser Seelsorgeteam: 

Pfarrer Rainer Warneck, 07246 4019, rainer.warneck@kath-malsch.de 
Pastoralreferentin Martina Berghäuser, 07246 9438777, martina.berghaeuser@kath-malsch.de 
Gemeindereferent Markus Fischer, 07246 9452244, markus.fischer@kath-malsch.de 
Kooperator Tijo Thomas, 07248 9359511, tijo.thomas@kath-malsch.de  
 

Unser Pfarrgemeinderat: 

Vorsitzende Martina Kastner, stellv. Vors. Renate Joachim, pgr-vorstand@kath-malsch.de 
 

Bankverbindung: 
Röm.-Katholische Kirchengemeinde Malsch 
Sparkasse Karlsruhe IBAN: DE85 6605 0101 0070 0100 38 

 

Bitte beachten Sie: 
dieser Ausgabe des Sonntagsgruß liegt eine Spendentüte für MISEREOR bei  

http://www.kath-malsch.de/
http://www.kath-malsch.de/

